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Zitat von Tripod

Ich hatte ursprünglich lediglich geschrieben, dass man sowohl in Richtung Ausbildung
als auch in Richtung weiterführende Schularten fördern sollte, um den Schülern, die
clever genug sind, den Wechsel nicht unnötig schwer zu machen. Komischerweise
wurde nicht der erste Aspekt aufgegriffen, sondern der zweite.

Das System ist doch durchlässig. Das wolltest du nicht gelten lassen, weil man am BG in BW
kein Latein belegen kann und auch keinen Englisch LK. Warum das wichtig sein soll konntest du
nicht rational erläutern. Dass angeblich irgendwelche Grundlagen für Anglistik fehlten, ist
jedenfalls faktisch falsch, ebenso, dass Latein für ein Lehramtsstudium Englisch (in BW)
notwendig sei.

Dafür kann man sich bereits fachlich orientieren und hat bei der Bewerbung auf einschlägige
Ausbildungsplätze einen Vorteil. Das sind greifbare Vorteile.
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